
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.03.2023 (23:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren Gruppe 2

TuS Lühnde : SSG Algermissen II 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Dörrie in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 35:26 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TuS Lühnde ihr Heimspiel in der Kreisliga Herren Gruppe 2 gegen die SSG
Algermissen II. 205 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Kindling / Kindling
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kindling / Kindling hatten ihre Gegner Kaune /
Harborth beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Das war ein souveräner Sieg.
Ohne Satzgewinn für Wagner / Wendefeuer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Preisberger / Sswat. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Dörrie / Bunzel und
Busche / Michele den letzten Ballwechsel spielten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Es dauerte eine Weile, bis Jens Wagner seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Philipp Kaune hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. 2:3 endete anschließend das im Vorhinein
bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Sven Kindling und Nils Preisberger aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eher wenig Gegenwehr
bekam Tobias Kindling beim 11:4, 11:4, 11:4 von Nicole Harborth. Lars Dörrie bekam es nun mit
Karl-Hermann Sswat zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Lars Dörrie am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Kirsten Michele zeigte Heinz Bunzel seiner Gegnerin die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thorsten
Wendefeuer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Hans-Joachim Reimann. Das musste man
neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Jens Wagner machte mit
Nils Preisberger beim 11:5, 11:9, 11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:2 (Wagner) und 7:
1 (Preisberger). Die erfolgsbringende Taktik fehlte indessen nachfolgend Sven Kindling bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Philipp Kaune ab dem Start und konnte somit das Match nicht so
ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Zwei Sätze lang fand daraufhin Tobias Kindling gegen Karl-Hermann Sswat das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:11, 10:12, 12:10, 11:7, 11:
7 gewann. Was war das für eine Wendung des Spiels! Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Kindling nun bei 13:7, während Sswat bislang 8 Siege und 11 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Lars Dörrie hatte seine
Gegnerin Nicole Harborth beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance,
so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Heinz Bunzel sein Einzel gegen Hans-Joachim Reimann noch mit 11:5,
11:5, 4:11, 6:11, 19:21 im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Thorsten Wendefeuer besiegelte
dagegen mit einem 3:1 gegen Kirsten Michele einen Punkt für sein Team. Durch das Ergebnis in
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diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:16 für Wendefeuer und 0:12 für Michele seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 3:0 gegen Preisberger /
Sswat fanden Kindling / Kindling von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TuS Lühnde nun ein Punkteverhältnis von 10:14 auf dem Konto, während
die SSG Algermissen II nach der Niederlage jetzt 5 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den MTV Asel (TuS Lühnde) bzw. gegen den FSV Sarstedt
II (SSG Algermissen II).

 Statistik:
 TuS Lühnde

Doppel: Kindling / Kindling 2:0, Wagner / Wendefeuer 0:1, Dörrie / Bunzel 1:0 
Einzel: J. Wagner 1:1, S. Kindling 0:2, T. Kindling 1:1, L. Dörrie 2:0, H. Bunzel 1:1, T. Wendefeuer 1:
1 

 SSG Algermissen II
Doppel: Preisberger / Sswat 1:1, Kaune / Harborth 0:1, Busche / Michele 0:1 
Einzel: N. Preisberger 1:1, P. Kaune 2:0, K. Sswat 1:1, N. Harborth 0:2, H. Reimann 2:0, K. Michele
0:2


